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1. Kein nachhaltiges Investitionsziel 

Mit diesem Teilfonds werden ökologische oder soziale Merkmale beworben, aber keine nachhaltigen 
Investitionen angestrebt. 

2. Ökologische oder soziale Merkmale des Finanzprodukts 

Partners Group (Luxembourg) S.A. hat in ihrer Funktion als Verwalter eines alternativen Investmentfonds des 
Master-ELTIF (der „Master-ELTIF-AIFM“) den Master-ELTIF gemäß Artikel 8 der Verordnung (EU) 2019/2088 
des Europäischen Parlaments und des Rates vom 27. November 2019 über nachhaltigkeitsbezogene 
Offenlegungspflichten im Finanzdienstleistungssektor (die „Offenlegungsverordnung“) eingestuft. 

Als Finanzprodukt im Sinne von Artikel 8 der Offenlegungsverordnung bewirbt der Master-ELTIF die folgenden 
ökologischen und sozialen Merkmale: (i) eine Reduzierung der Investitionen in fossile Brennstoffe; (ii) die 
Vermeidung von Investitionen in die Entwaldung oder Verbrennung natürlicher Ökosysteme zum Zwecke der 
Landgewinnung; (iii) ein sichereres und gesünderes physisches Arbeitsumfeld in Bezug auf die 
Portfoliounternehmen; und (iv) die positive Bewerbung der Geschlechtervielfalt in den Leitungs- und 
Kontrollorganen der Portfoliounternehmen.  

3. Anlagestrategie 

Um die oben aufgeführten Merkmale zu erfüllen, setzt der Master-ELTIF seine Anlagestrategie kontinuierlich 
um. Während der Phase der Anlageauswahl gelten in Bezug auf Investitionen zur Bewerbung der folgenden 
Zwecke durch den Master-ELTIF: (1) die Reduzierung fossiler Brennstoffe und (2) die Vermeidung von 
Investitionen in die Entwaldung oder Verbrennung natürlicher Ökosysteme zum Zwecke der Landgewinnung, 
wobei die entsprechenden Ausschlusskriterien angewendet werden, wie in der Beschreibung der verbindlichen 
Elemente der Anlagestrategie des Master-ELTIF näher dargelegt. 

In Bezug auf Primärinvestitionen wird der Master-ELTIF-AIFM gegebenenfalls zum Zwecke der Bewerbung des 
Master-ELTIF im Hinblick auf (i) die Reduzierung fossiler Brennstoffe und (ii) die Vermeidung von Investitionen 
in die Entwaldung oder Verbrennung natürlicher Ökosysteme zum Zwecke der Landgewinnung versuchen, 
Nebenvereinbarungen zu erzielen, die das Engagement des Master-ELTIF in bestimmte Investitionen 
begrenzen.  

Zur Beurteilung der guten Unternehmensführung der Portfoliounternehmen konzentriert sich der Master-ELTIF-
AIFM je nach der jeweiligen Anlagekategorie auf unterschiedliche Verfahrensweisen. Dazu gehört unter 
anderem die Berücksichtigung der in der Offenlegungsverordnung genannten Aspekte einer guten 
Unternehmensführung, solider Managementstrukturen, der Beziehungen zu den Arbeitnehmern und Vergütung 
von Mitarbeitern sowie die Einhaltung der Steuervorschriften in Bezug auf kontrollierte Beteiligungen. 

4. Aufteilung der Investitionen 

Der Teilfonds wird dauerhaft mindestens 85% seines Vermögens in den Master-ELTIF investieren. Die 
erwartete Zuteilung der Vermögenswerte des Master-ELTIF, die in Anlagen investiert werden, welche der 
Umsetzung der oben genannten ökologischen und sozialen Merkmale dienen, beträgt mindestens 80%, 
während der übrige Teil, der vom Master-ELTIF investierten Vermögenswerte in Absicherungs- und liquide 
Vermögenswerte fließt, die für eine effiziente Liquiditäts-, Portfolio- und/oder Kostenverwaltung genutzt werden 
und nicht Teil des Anlageportfolios des Master-ELTIF sind. Der Teilfonds darf bis zu 15% seines Vermögens in 
andere zulässige Fonds oder Teilfonds der Partners Group investieren, die gemäß der ELTIF-Verordnung 
zulässig sind und in Private-Equity-Strategien, z. B. Infrastruktur-Equity oder opportunistisches Equity, 
einschließlich Buyout-Wertpapieren, investieren. Von solchen Investitionen wird nicht erwartet, dass sie 
ökologische oder soziale Merkmale bewerben. 
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5. Überwachung der ökologischen oder sozialen Merkmale  

Während der gesamten Haltedauer des Master-ELTIF an eines Portfoliounternehmens (wie im Prospekt des 
Master-ELTIF (der „Master-ELTIF-Prospekt”) definiert) überwacht der Master-ELTIF-AIFM die oben 
genannten relevanten Indikatoren und wird in Bezug auf kontrollierte Beteiligungen (d. h. Direktinvestitionen, 
an denen der Master-ELTIF, allein oder in Kombination mit einem anderen Fonds, einer Partnerschaft, einer 
Gesellschaft oder einem Vehikel, das von der Partners Group (wie im Master-ELTIF-Prospekt definiert) 
verwaltet und/oder beraten wird, direkt oder indirekt eine Kontrollbeteiligung von mehr als 50% hält) mit den 
Portfoliounternehmen in Kontakt treten, um ein sichereres und gesünderes Arbeitsumfeld sowie die Bewerbung 
der Geschlechtervielfalt in den Leitungs- und Kontrollorganen der Portfoliounternehmen zu betreiben, wie in der 
Beschreibung der Anlagestrategie des Master-ELTIF näher dargelegt. 

6. Methoden 

Um zu beurteilen, inwieweit die oben einzeln aufgeführten und von diesem Master-ELTIF beworbenen 
Merkmale erfüllt werden, wird der Master-ELTIF-AIFM relevante Indikatoren aktiv überwachen (Engagement in 
Vermögenswerten, die (1) in direktem Zusammenhang mit der Entwaldung oder Verbrennung natürlicher 
Ökosysteme zum Zwecke der Landgewinnung oder (2) mit der Exploration, der direkten Gewinnung oder 
Produktion fossiler Brennstoffe stehen, (3) Vorfälle im Bereich der physischen Gesundheit und Sicherheit am 
Arbeitsplatz im Zusammenhang mit kontrollierten Beteiligungen, die zum Tod oder zu einer dauerhaften 
Behinderung führen und (4) das durchschnittliche Verhältnis von weiblichen zu männlichen Mitgliedern der 
Leitungs- oder Kontrollorgane bei kontrollierten Beteiligungen) und wird die Fortschritte regelmäßig überprüfen. 

7. Datenquellen und -verarbeitung 

Der Reifegrad der Offenlegung, den der Master-ELTIF von seinen Investitionen erhält, wird jährlich vom Master-
ELTIF-AIFM bewertet. Abhängig von der Art der Investition und dem Ausmaß der Kontrolle, die der Master-
ELTIF in Bezug auf die jeweilige Investition hat, wird der Master-ELTIF-AIFM geeignete Schritte unternehmen, 
um mit den Investitionen in Kontakt zu treten, damit die Offenlegungsreife des Master-ELTIF kurz- und 
mittelfristig weiter verbessert wird. 

8. Beschränkungen hinsichtlich der Methoden und Daten 

Zu den Beschränkungen hinsichtlich der Methoden und Daten zählen unter anderem eine begrenzte Fähigkeit 
der Portfoliounternehmen, Daten zu messen oder zu berichten, Betrug, menschliches Versagen bei der 
Datenbereitstellung sowie Diskrepanzen hinsichtlich Inhaltes und Zeitpunkt der Berichterstattung der 
Portfoliounternehmen, usw. Der Master-ELTIF-AIFM erwartet von seinen zu Grunde liegenden 
Vermögenswerten und Managern, dass sie – soweit wirtschaftlich sinnvoll – die Datenqualität verbessern und 
diese Beschränkungen minimieren. 

9. Sorgfaltspflicht  

Während des Sorgfaltspflicht-Prozesses muss der zuständige Anlageausschuss des Master-ELTIF informiert 
werden, wenn das vorgeschlagene Portfolio Anlagen enthält, deren Hauptprodukt oder -dienstleistung in einer 
definierten Liste aufgeführt ist (z. B. im Zusammenhang mit der Förderung von Kraftwerkskohle, Rohöl aus 
kanadischen Ölsanden, raffinierten Ölprodukten usw.) oder die als Dienstleister für die vorgelagerte Kohle- und 
Ölindustrie tätig sind. Enthält die vorgeschlagene Anlage Investitionen in solche Vermögenswerte, kann sie 
ausgeschlossen oder zur Überprüfung weitergeleitet werden. 

10. Mitwirkungspolitik 

In Bezug auf kontrollierte Beteiligungen wird der Master-ELTIF-AIFM mit den Leitungs- oder Kontrollorganen 
der Portfoliounternehmen zusammenarbeiten, um eine Diversitäts- und Inklusionsstrategie zu entwickeln, in der 
dargelegt wird, wie das Leitungs- oder Kontrollorgan eine stärkere Geschlechtervielfalt auf Ebene des Leitungs- 
oder Kontrollorgans bewerben wird. 

„Bestimmter Referenzwert“, soweit ein Index als Referenzwert für die mit dem Finanzprodukt beworbenen 
ökologischen oder sozialen Merkmale bestimmt wurde.  

  
Zur Klarstellung: Der Teilfonds investiert nicht unter Bezugnahme auf einen Index und beabsichtigt dies auch 
nicht. 


